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Top-Effizienz
Die Managementlösung ARRIBA GPM

bietet ein Business-Information-Sys-

tem, das aus allen baubetrieblichen

und betriebswirtschaftlichen Ge-

schäftsprozessen des Unternehmens

die Führungsdaten aufnimmt und in

einem Geschäftspartnermanagement-

System zusammenführt. Es ist als Pla-

nungswerkzeug ebenso wie für ein

tagfertiges Controlling einsetzbar. Die

integrierte Adressverwaltung bietet

über alle Geschäftsprozesse hinaus

ausführliche Bewertungskriterien der

Partner nach Zuverlässigkeit, Erfah-

rung und Qualität. Dabei sind klassi-

sche Funktionen des Customer Rela-

tionship Management (CRM) ebenso

eingebunden wie das Deliver Rela-

tionship Management (DRM). Daten

und archivierte Dokumente aus Pro-

jekten, stehen online jederzeit zur

Verfügung. Zudem sind alle Funktio-

nen der Wettbewerbsbeobachtung

und des Qualitätsmanagements ent-

halten. Auf der Basis dieser Datenhal-

tung sind weitere Module wie die

kurzfristige Finanzdisposition, Unter-

nehmens- und Finanzplanung sowie

eine komfortable Bauleistungsab-

grenzung für alle Verträge und Nach-

träge (bauherren- und subunter-

nehmerseitig) integriert.
RIB Software AG

nun die Möglichkeit direkt von ihrem

Arbeitsplatz bzw. ihrer iManage-

WorkSite aus zu agieren, Onlinekon-

ferenzen einzuberufen, sich zu betei-

ligen und diese nachzubereiten. Die

einfache Handhabung und der un-

mittelbare Zugriff auf alle Informatio-

nen, die im Zusammenhang mit der

Konferenz oder dem Projekt stehen

rationalisieren die Geschäftsprozesse

erheblich.

IManage GmbH

80687 München

Telefon 089/90405220

www.imanage.com

fluX ist online
Im Zeitalter immer komplexerer Pla-

nungsaufgaben und Bauabläufe spielt

effiziente Projektorganisation eine

entscheidende Rolle. Neben seiner ei-

gentlichen Planungsarbeit ist der Ar-

chitekt zunehmend als zentrale

Schaltstelle für die Kommunikation

der Projektbeteiligten gefordert. Da-

bei kommt es nicht darauf an, die

Projektpartner zeitnah über den neu-

esten Planungsstand zu informieren

und große Datenmengen zu versen-

den. Es gilt vor allem, den Überblick

zu behalten: Der Architekt muss je-

derzeit nachvollziehen können, wer

welche Pläne und Informationen

wann bekommen hat. Der IT-Dienst-

leister Flumen.de bietet das internet-

basierte Projektmanagementpro-

gramm fluX als Mietsoftware an. Es

ist auf die Bedürfnisse von Architek-

tur- und Planungsbüros zugeschnitten

und sorgt für eine effiziente Projek-
torganisation . fluX speichert und

managt Projektdaten, Pläne, Doku-

mente, Termine, Faxe, E-Mails urid

Kontaktinformationen auf einem zen-

tralen Server. Der Planer ~ann von

überall via Internet auf diesen Server

zugreifen. Die Daten werden automa-

tisch in einem Ordnungssystem ge-

speichert und können per Volltextsu-

che recherchiert werden. Den Ver-

sand von Daten, E-Mails oder Faxen

protokolliert fluX automatisch, sodass

alle Vorgänge lückenlos nachvollzieh-

bar sind. So wird Projektorganisation

übersichtlich und effizient.

Flumen.de

80803 München

Telefon 0160n 2185 51

www.flumen.de

70567 Stuttgart

Telefon 07 11n 87 30

www.rib.de

Onlinekonferenz in Echt-
zeit
Die iManage Ine. (Anbieter von Colla-

borative Content Management-Soft-

ware für globale Unternehmen) und

WebEx Communications Ine.

(Anbieter von Web-Kommunikations-

diensten) haben die Funktionalität

von WebEx im Konferenzbereich in

die iManage WorkSite-Produktfamilie

integriert: "WorkTeam RealTime"

macht fortan Webkonferenzen mit

gemeinsamer Anwendungspro-
grammnutzung in Echtzeit und mit

Rich Media-Inhalten möglich. Bisher

konnten geografisch verteilte Teams

mit iManage Work Team Konferen-

zen abhalten, Aufgaben zuweisen

und Onlinebesprechungen abhalten.

WorkTime RealTime erweitert diese

Leistungsfähigkeit: Anwender haben

industrieBAU 61
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